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10 Jahre Pflegeheim Heimeth
Den Bedürfnissen pflegebedürftiger Betagter entgegenkommen
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Das Ehepaar Défago hat vor zehn Jahren in einem
Mehrfamilienhaus zwei Wohnungen zu seiner
eigenen hinzugemietet, um vier pflegebedürftige
Senioren aufnehmen und betreuen zu können.

Aus diesen bescheidenen Anfängen entstand
innerhalb der letzten zehn Jahre die CD-Holding
AG, die heute zehn eigene Pflegeheime in der
Schweiz führt.

Von Katarina Bürgi-Hartung

Gäste aus der ganzen Schweiz kamen zur Feier des

zehnjährigen Bestehens des Pflegeheimes «Hei-
metli» nach Krummenau. Sie überbrachten
Grussworte und Glückwünsche der Behörden,
der sozialen Dienste und der einweisenden Stellen
sowie der Heimleiter der anderen Heime der CD-
Holding AG. Das Angebot der Familie Défago
entsprach offensichtlich einem Bedürfnis. Bald
wurden die räumlichen Verhältnisse eng.
Aufgrund der steigenden Nachfrage erwarben Clovis
und Doris Défago im Jahre 1984 das mitten im
Dorf Krummenau gelegene Haus. Das «Heimet-

li» wurde in drei Bauphasen den Bedürfnissen des
wachsenden Heimbetriebes angepasst.

Ein Dachgeschoss wurde aufgebaut, der Treppenlift
durch einen Invalidenlift ersetzt, der

Aufenthaltsraum vergrössert und ein modern eingerichtetes

Pflegebad eingebaut. Gerade weil das «Hei-
metli» früher ein ganz gewöhnliches Mehrfamilienhaus

war, blieb dabei der wohnliche Charakter
der einzelnen Räume erhalten.

Heimleiter Guido Hoegger legt Wert auf eine
individuelle Betreuung der Pensionäre. Gemeinsam
mit seinen 18 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
nimmt er Anteil an den Sorgen der Bewohner, so
wie er auch deren Freuden gerne teilt. Ausser für
das Mittag- und Abendessen gibt es keine «fixen»
Zeiten im «Heimetli».

Es liegt ihm viel daran, die Selbständigkeit der
Betagten möglichst lange zu erhalten. Im «Heimetli»

leben vorwiegend körperlich rüstige Betagte,
die aber verwirrt und desorientiert sind.

Das fachlich ausgewiesene Personal gewährleistet
die Pflege und Betreuung, die sie brauchen. Wenn
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in einem Pflegeheim eine gute Atmosphäre herrsche,

sei das nicht zuletzt das Verdienst des jeweiligen

Heimleiters, stellte Clovis Défago fest. Er
dankte Heimleiter Guido Hoegger, der das
«Heimetli» seit drei Jahren leitet, für seinen Einsatz.

(St. Galler Tagblatt)
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